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Modulinhalt

2 Einführung in die Hochfrequenztechnik

Kürzel / Nummer: HFT

Englischer Titel:

Leistungspunkte: 3 ECTS

Semesterwochenstunden:

Sprache: Deutsch

Turnus / Dauer: / 1 Semester

Modulverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Menzel

Dozenten: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Menzel
Dipl.-Ing. Tobias Chaloun

Einordnung des Moduls
in Studiengänge:

Geeignet als Brückenkurs für den Masterstudiengang Sensorsystemtechnik.

Voraussetzungen
(inhaltlich):

- Grundlagen der Elektrotechnik
- Höhere Mathematik (insbesondere Vektoranalysis)
- Analoge Schaltungen (insbesondere Vierpolparameter)
- Signale und Systeme

Lernziele: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind nach erfolgreichem Abschluss
des Moduls in der Lage, grundlegende Eigenschaften wichtiger Kompo-
nenten von Hochfrequenzsystemen zu beschreiben und ihr Verhalten zur
Dimensionierung von Schaltungen zu nutzen. Sie können grundlegende
Methoden zur Analyse und zum Entwurf einfacher Hochfrequenzschal-
tungen und -systeme anwenden. Sie können die Gesetzmäßigkeiten der
Hochfrequenztechnik anwenden, um die Grundbegriffe und wesentlichsten
Zusammenhänge der elektromagnetischen Verträglichkeit zu erklären und
sie in einfachen Fällen auf die Optimierung von HF-Systemen zu anzuwen-
den.

Inhalt: - Reale Bauelemente
- Kurze Übersicht über die Maxwellschen Gleichungen, Randbedingungen,

Wellengleichung, Vektorpotential, Poynting-Vektor, Skineffekt, ebene Welle
- Smith-Diagramm, Reflexion von Wellen durch Impedanzen, Impedanztrans-

formation durch Leitungen und andere Bauelemente
- Wellengrößen, Beschreibung linearer, zeitinvarianter Wellen-N-Tore durch

Streuparameter, Signalflussgraphen
- Elektronisches Rauschen
- Komponenten wie Filter, Koppler, Verstärker, Mischer
- Grundbegriffe Antennen
- Einführung Wellenausbreitung

Literatur: - Vorlesungsunterlagen (Folien der Vorlesungsvideos, Übungen)
- Vorlesungsvideos
- Literaturliste im Kursmaterial

Lehrveranstaltungen
und Lehrformen:

Präsenzveranstaltungen:
- Präsenzveranstaltung

E-Learning:
- Online-Studium
- Online-Übung
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Modulinhalt

Abschätzung des
Arbeitsaufwands:

Erarbeitung des Onlinematerials: 50 h
Präsenzveranstaltungn inkl. Vor- und Nachbereitung: 20 h
Vorbereitung auf die mündliche Prüfung: 20 h
Summe: 90 h

Leistungsnachweis
und Prüfungen:

Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt aufgrund des Bestehens einer
schriftlichen oder mündlichen (abhängig von der Teilnehmerzahl) Prüfung.

Voraussetzungen
(formal):

Keine

Notenbildung: Die Modulnote entspricht dem Ergebnis der Modulprüfung.
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Ansprechpartner

Dr. Gabriele Gröger
Albert-Einstein-Allee 45
89081 Ulm

Tel 0049 731 – 5 03 24 00
Fax 0049 731 – 5 03 24 09

gabriele.groeger@uni-ulm.de
www.uni-ulm.de/saps

Wiss. Leiter der SAPS: Prof. Dr.-Ing. Hermann Schumacher
 
Postanschrift
 
Universität Ulm
School of Advanced Professional Studies
Albert-Einstein-Allee 45
89081 Ulm

Die Entwicklung des Zertifikatskurses als Brückenkurs für den weiterbildenden Studien-
gang Innovations- und Wissenschaftsmanagement wird gefördert im Projekt „NOW:-
Master – Nachfrageorientierte Weiterbildung bis zum Masterabschluss“ im Programm 
„Initiativen zum Ausbau berufsbegleitender Masterangebote“ des Ministeriums für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg.

Beratung und Kontakt


